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Barbadod groge Mengen eined Minerald gefunden, das die
Gingeborenen Manjat nennen. G3 ift von glingend {Hwarzer
Farbe und fommt in fehr geringer Tiefe vor, bidwetlen an
ber Oberflache tn 1—2 Fuf ftarten Qagern; e3 erfdeint
getdhulidy unter eimem Winfel von ungefdhr 40° und in
unmittelbarer Nihe von S:fteinen. Man nimmt an, e3
fet feftgeworbened Petrolewm, bad man bdort oft aug ber
Gibe audjdwigen oder auf dem Waffer fhwimmen fieht.
Jn ber Bufammenfepung dhnelt biefed Mineral dem Redh
pon Trintbad, dem Gilfonit von Utah und dem fanadijchen
Albertit, aber e ift vbon viel Dbefferer Qualitit. Die beften
WManjatjorten ergaben 2,00%/, Waffer, 70,85%, flidtige
organtihe Stoffe, 26,97%, bdergleidhen fefte und> 0,189/,
mineralijde Beftanbdteile. Gine aewdhnlidere, mehr per-
brettete &orte enthielt 5°/, Waffer und Mineraljubftans.
Dag Trinidadped) Hilt 21—30°/, Waffer und ca. 389/,
Aide; dag Manjatmatertal ift aljo viel reidher an natiir:
licgen Bitumen. Pian verwendet dadfelbe unter anberem
gur Jjolterung elefirifdher Lettungen, ald Firnisd, bitumindien
Beton und ald Brennftoff mit Torf oder dergleiden gemijdht,
Man Hofft, dap e3 ald Jjolierungdmaterial Guitap:rdya er-
jeggen twird.

Gin nened BVerfahren jur Jmitation von Jntarfien
auf Holy ift von verfdiedenen KQéndern Herrn O. Riiger,
Deforationgmaler, patentiert tworden. Die Bertretung bdes-
feloen hat A Sdirid), Bitrid), itbernommen. Die Jvtarfien
ftnd BHell auf duntlem Nupdbaumgrund fehr tdujdend nade
gemadt und politurfahig und ftellen fidh ca. 100 °/, billiger
alg edite Jutarfien.  Proben fendbet auf Wunfd) bereitwillig
A Sdirid), Neumartt 6, Jiirid, u.

Pordje Drainvdhren. Vet der Fabritation von Drain-
rbfhren bemithte ficd) ble Blegelet ftetd, recht fefte d. h. Waffer
ntdht durchlaffende Rohren zu liefern, und e3 drang bad ab-
aufithrende Wafler nur an ben Stopen der Rohren in daj
Snnere, um dann abgefithet su werben.  Gine {oeben paten-
tierte Grfindung ded Gutdbefigerd Frite tn Rydultau, Oder-
{dyleften, geht nun von der Ginfidht aud, dbaf dte Anlage um
jehr piel wivfjamer fein tird, wenun die Drainrdhren bdurd)
ihre gangze Oberflidhe in der Rage ftnd, Wafjer aufzunehmen
und rafd in dad Jnmere gur Ableitung durchficfern 3u laffen.
Die bdazu ndtige Porofitdt deg Watertald, aud bdem bdie

Nohren hergeftelt twerden, erstelt der Gifiader nad) einer

Mitteilung ded Patentbureaus von 9. u. W. Pataly in
Berlin durch etreen Bujas von Torfmull, Kohlen, Sdgefpanen
ober dergl. sum rohen Thon. Ginen wetteren Borteil bieten
die Nohren, welde nad) diefem neuen Syitem Bergeftellt
find, daburd), bap Dei ihuen gegenfeittge BVerfchiebungen der
Rohre unmdglid) gemadyt find, tndem bdie Enden berfelben
perart abgefidragt werben, dafy bie inmere vorftehende Rante
bed einen Rofred unter ber duferen vorftehenbden ded anberen
liegt. Sn biefer Unordnung fonifder Stdge und in ber
Borofitdt ber Rbhren, wodburd) dag Waffer an bder gangen
Oberfladye eindringen fann, zetdynen fic) biefe neuen Dratn-
tbhren derart bor dem bisher benugten aus, daf ihre all-
gemeine Ginfiihrung gefichert eridyeint.

Aus der Praxis — Fiiv die Praxis,
Fragen.

573, Wo find Wagenthitrfcldfier, dhnlich wie Cremonen,
mit einer ©tange aufs und abwdrtd, yum Definen von aupen und

innen mit Dohijdlifiel, dhnlich wie bei Cifenbahniwagen, zu bes.

iehen ?
3 . 574, Welde Firma in der Schmweiy liefert Heiptdrper vers
fdiedener Modelle fiir Dampfheizungen in Wohnungen wie Ges
fchdftalotale ? i

575, Wer liefert [dymiedeiferne
“rafmen ? . ;

576, - Wer liefert billigft cirfa 600 [fd. Meter profilierte Thiirs
ierfletbungen, 15 cm breit, Stab 5 cm breit und 2 cm bdid, von
.bitrrem, fauberem Tannenholy? n

577. « Wer liefert Gasiftoff fiir Benginlampen ?

ober gupeiferne Fenjters

, mécaniques de

578. Wer liefert oder hat nod) gut erhaltene Rojtjtibe in
1130 oder 1200 mm Lédnge abzugeben ? :

579, Wer hat awei nod) gut erfaltene grifere Stodlaternern
famt Armen abzugeben ?

580. Wer oder welde Giegerei fann Ausdtunit geben, wie
lang €3 ungefdhr gehen wiirde, um eine Gufplatte von 200 cm
Liinge, 80 cm Breite und 1 cm Dide mit Flammfener, weldesd
unter der gangen Platte gleidymdpig brennt, ju erwdrmen ? Cohene
fo wenn dad Feuer nadh) genitgender Erwdrmung fofort entfernt
wiitde, wie lang geht e3, bid die Platte erfaltet? Jjt Harts oder
WeichguP dagu zu verwenden und twie fdwer wird eine folde Platte
im Gewicht? Diefelbe witrde nidt ftirfer erwdrmt werden, ald
3 B. eine ftarf erhipte Sanbditeinplatte.

581, Wer hdtte ein nod) in gutem Juftande befindliched
eiferned Sdmwungrad mit Riemenjdjeibe, Kurbel und wenn moglid
mit Geftell, cirta 150 Rilo dhywer, billig zu verfaufen ? !

582, Wer liefert Scymirgelidhleifmafdyinen fiir Hobelmefjer
von 75 cm Breite und wie teuer?

583. Jit €8 ratfam, eine Turbinenleitung von Cementrdhren
3 madjen bei einer Linge von 120 Meter und 20 Meter Gefdll ?
40 Setunbenliter.

584, Wie bewdhren fidh vieredige gebrannte Hohljteine von
12—15 cm Dide, fiiv Audmwandung eined gioferen Fabrifgebiudes
ofne Berpufp ?

585, Wer liefert eidhene Pfoften, 20/30 cm ftarf, 1,90 m
lang, nur brauned Holj, fantig gejdnitten, und ju weldem Preid?
Benotige 7 Stiict.!

586. Welder Wagner wiirde einen neuen oder gebraudyten
gut erhaltenen Federnwagen von cirta 18—20 Centner Tragtraft
liefern ? An Zahlung witrden Holzbearbeitungdmajdhinen geliefert.

587, Weldhe Firma witrde Parquet-Mufteralbums anfertigen ?

588, Welde Firma befafst fic) fpesiell mit der Herftellung
von Sigegeftellen ?

589, Wer liefert gangy gute geriffelte Reifbiegmalzen?

590. Wie fann i an einer Staudymajdyine ein Mitteljtiict
mit Bahnwange anbringen, damit i) aud) furze Stiide ftauden
fann oder wer [iefert {oldje?

591, Ronnte jemand eine dem einfaden Handwerfer vers
ftinblicse Redinungdweife angeben, wie bevedynet werden fann, wie
weit bei Trintmwafjerleitungen bdie Rohrdimenfion gewdhlt werden
muf, um bei gegebenen Gefillen ein beftimmted Quantum Wafjer
leiten au fonnen (per Minute) ?

592, Wer wiirde ein eiferned Kammrad, 276 cm Durche
mefjer, mit 176 holzernen Sdhnen (Durdymefjer der Welle 90 mm)
verfaufen und zu weldem Preife?;

593, Wer in der Gdyweiz iibernimmt Sefjelrafhmen Fum
Fledhten ? Man fonnte mehrere Hhundert maden lafjen.

Unsworten.

Auf Frage 503, Cmpfehle mid) al3 Lieferant von Dynamos
jeber vorfommenden 'Grope. Cugen Lemgweiler, Tedn. Bureai,
St. Gallen.

Auf Frage 18, Kirjdbaums, Nupbaum-, Budyen- und Birfen-
holy liefert jugefdynitten fiir Seffel und wiinjdt mit Fragefteler
in Rorrefpondeny zu treten: Emil Weber, med). Shreineret und
Glaferei, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 523, Crgangend zur unferem Beridht in lepter
Nummer bdiefed Blatted fjet bemertt, daf Wluminium, an Stelle
vort Zint in galvanifdjen Elementen oder Batterien verwenbdet,
eine jtdrfere ©pannung mit dem pojitiven Kupfer (oder der Kohle)
ergeugt, ald Zint  LQienhard w. Hartmann, Biirid IIT, Wejtjtr. 8.

Auf Frage 528, Cine bereitd mneue Knodjenftampfe ift zu
verfaufen von J. Unton Gubjer, Schlofjer, Oberterzen.

Auf Frage 5B, Wenden Sie fid) gefl. um ndheren Aufs
fdluf iiber fragl. Waffertraft und Wafjermotor an . J. Wepplis
Trautvetter, Rapperdmwyl.

Auf Frage 539, Cingiger Lieferant der billigen Wcetylens
Motoren. Billigiter Kraftbetriedb! Tedn. Bureau €. Lengweiler,
St. Gallen.

Auf Frage 540, Bei einem Gefille von 50—60 m braudt
e8 6—7 Liter Waffer, um 8—4 Pferdefriifte erzielen zu fdnnen.
Cine Hodydrudturhine wdre dad vorteilhaftejte. Diefe Motoren
liefern in vovziiglidier Audfiihrung die Ateliers de constructions
mécaniques de Vevey.

Aut Frage 540, Sie brauden etwa 420 Liter per Minute
sur Crzielung von 3—4 Plerdeftdrfen bei H0—60 m Gefidne. Hods
pructurbine ijt anguraten. Bejte Begugdquelle : J. Weppli, Majdyinens
fabrif, Rapperdwyl. )

Auf Frage 543, Unterzeichnete wiirden eventuell die Lieferung

cvont jdfhrlich einigen Bunbdert Stiid einfader Handpumpen mit

mejfingenem Saugrohr und tleinem Gufwindiefjel iibernefmen.

Crbitten bieébeaﬁ%lid)e_ Austiinfte. Ateliers de constructions

evey. s

Aut Frage 543, Wiinjde mit Fragejteller in Lorrejponbdeny

su treten. . Weppli, Majdyiuenfabrif, Rapperdmwyl. i ‘

Auf Frage H5L.  Sie erhalten direfte Offerte. J. Walther 1.
Cie., Biiridy I, Ujteriftr. 1. . ; 5
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Auf Frage 552, Wenden Sie fid) an F. Amberg, Biiridh,
Beughaudjtrafe 7, Bevtreter von Fiedler u. Faber in Leipzige
Lindenau.

Auf Jrage 553, Wenben Sie fid) an die Eifens und Stahls
werfe von . Fijder in Sdaffhaufen.

Auf Frage 553, Wenden Sie fid) an Blum u. Co., Neuves
pille (Bern). )

Auf Frage 553, Wenden Sie fidh an die CifengieBerei und
Weidyguhfabrit arau, RKitenzlen u. Cte.

Auf Frage 554, Der Unterzeichnete empfiehlt fid) fiir Wagners
arbeiten. A, Kronenberg, Sattler, Surjee. .

Auf Frage 555. Dan wende fid) an J. F. Haug, Bafel.

Auf Frage 560. Lafien Sie fich gefl. die itber 400 Namen
aud allen erdentlichen Handwerfers und Induftriefreifen der Shweiy
enthaltende Referenzenlifte itber audgefithrte Petrolmotorenanlagen
von der Firma F. Saurerd Sofhne in Arbon ufenden.

Auf Jrage 560 bdiene, da bdie beften Petrole und Benjine
motoren die Firma Bidtold u. Cie, in Stedborn liefert. Jd be-
jige einen 8 HP WBenzinmotor aud obiger Fabrif und mufp oft
felbjt ftaunen iiber feine Leiftungdfdfhigteit. Derfelbe treibt feit
einem Jahre ununterbroden wihrend 11 Stunden ded Taged eine
Hobelmafdyine, 60 cm breit, eine Frdafe und eine Holzdrehbant.
WBielfach wurben dann nod) eine Banbfdge und die Bohrmafdine
laufen gelajjen; allerdingd braudt der Motor bdann feine RKraft
big ind fleinfte und wire i) felbjt froh, id) hatte eine Kraft mehr.
Man ridytet eben je ldnger je mefhr ein, nicht weniger. Der Motor
fann tdglich im Betrieb gejehen werbert und bin ich gerne bereit,
weitere Austunft zu geben. J. Hertenftein, med). Mobeljdreineret,
Cbhnat (St. Gallen).

Auf Jrage 560. Petroleun Notoren gang einfader Kons
ftruftion, wegen geringem Petroleumverbraud) und Raumbedarf
fiir Dandwerfer fehr geeignet, liefert mit jeber Garantie die Tit.
Motorenfabrif Wepiton A. &., Wepifon.

Auf Frage 560, Die Petrolmotoren von A. Sdmid, Maidhinen.
fabrif in Biiridy, ftefen Heute in der erften Reife. Die Haupte
vorziige find ifre folibe Bauart, ihre Cinfadyheit in der Konftruttion
und namentlid), bdaf fie fajt nidyt verfbmupen, jo daB alle 6—8
Monate nur einmal gereinigt werben mup. Damit wird dem Hand-
werfer ein gquted Stitd Geld erfpart, dad er fonft dad Jahr hine
durd) fiiv Reinigung audgeben mufp, Die fleineren Wotoren find
in ftehenbder Ronftruftion vorzuziehen, weil fie wenig Raum eine
nehmen. Aud) find Cylinder und Kolben geringerer Abnubung
untertvorfen.

Auf Frage 560, Wenbden Sie fidh) an die Majdjinenfabrit
Weber» Lanbdolt in Mengifen (Wargau). Jd) befibe von diefer Firma
einen {tehenben Petrolmotor von 3 Pferdefrdften, der allen An-
forderungen entfpricyt und denfelben beftend empfeflen fann. Jn
gleidmifBigem Gang betreibt er mir Hobelmajdine, Bandidge,
Univerjaltijhler mit Fraifen, Nuts, Bohrs und Kehlmajdyine intl
Abplattfopf. Gottf. Cidhenberger, Brittnau.

Auf Frage 561, Gebr. Haab, Siges und Hobelwerf, Wols
Yufen (Rt. Qugern), Haben fortwifhrend groBed Lager in trodenen
engl, Riemen und witnjden mit Fragefteller in Unterhandlung zu
treten,

Auf Frage 561, Aloid Rifi's Barmettler, Parquetfabrif in
AUlpnad), tonnte jolde englifde Riemen liefern und wiinjdt mit
Fragefteller in Korrefpondeny zu treten.

Auf Frage 564. Cinfadite und bejte Cinrichtungen fiir eins
fade Sdgegatter zum Cinfpannen mefhrever Bldtter [iefern Gebr.
Knedit, Sihlholalis Biirich.

Auf Frage 564, Zu einem einfadhen Sdgegang erftellt BVolls
gattereinridtungen in bewdhrter KRonftrultion und wiinfdt mit
Fragefteller in BVerbindung zu treten Jofh. Kipfer, med). Wertjtitte,
Bollbriict (Bern).

Auf Frage 564, Gebritder M. u, Th. Streiff;, medaniide
Werljtatt, Sdhwanden (Kt. Glarud) Haben jdon mehrere jolde Cins
ridtungen fitr Bollgatter gemad)t und find zu tweitern Audtiinften
gerne beveit.

Auf Frage 564,
ville 2&Q‘iem),

uf Frage 568, Wan fann allerdingd fournieren ohne Leims
ofen, indem man die Fourniere aufbiigelt; allein tiidtige Fadyleute
finden diefe Methode nicht empfehlendwert. €3 ijt aud) leidt ein-
sujeben, baf man mit der blogen Hand und dem Biigeleifen feinen
{o anbaltenden und energifdhen Drud auf Fournier und Dolzunters
lage . audiiben fanp, wie mit Sulagen und Fournierbbden und
darum im lepteren Fall die Qeimverbindbung eine viel genauere
und folidere jein mup. Ferner fann man mit dem fogenannten
Ragleim leid)t auf faltem Wege Mibel und Bauarbeiten ausd
Tannenholz dauerhaft leimen, aber auf Hartholy und mithin aud
sum Fournieren iit diefe Methode nidht anwendbar. Der Leims
ofen, die Fournierbdde und Julagen find alfo immer nod fiiv eine
renommierte Sdyreinerwertitatt unentbehrlicie Werljeuge. Bu alles
dem braudit ja jede Sdyreinerwertjtatt einen Ofen fowiefp zum
Deigen; warum nidit gleid) einen Qeimofen anfdaffen, der diefelbe
ofne grofie Unfoften leid)t warm Hilt 2 Wenn Sie weitere Auds

Wenden Sie fid) an Blum u. Co., Neuve.

funft wiinjdien, jo wenbden Sie fih an mid; idh ftehe su Dienjten.
S Hartmann, Medjanifer, St. Fiden, Spezialgejdhdft fitr Oefen fiir
Dolinduitrie.

; .Qluf Frage 570, Wenven Sie fidh) an J. Walther u. Cie,,
Bitrid) I, Ujterijtrake 1, weldie Jhnen fehr einfache Acetylengads
einridtungen im Betriebe vorweifen fonnen.

Auf Frage 570. Cine Ucetylengadeinridhtung ift bei €. A.
Gtreuli, Raffenfabrifant in St. Gallen, einjufehen, welde pridtig
funftioniert und nad) weldem Mujter aud) Beleudtungdanlagen
vom Befiger erftellt werden.

Auf Jrage 571 Praftifhe Leimbfen, jowie alle Peizungss
anlagen fitr Holzinduitrie, fiir Roftfeuer wie Dampfbetried, liefern
billig al8 Gpezialitit J. Dartmann, Medjanifer, St. Fiden, unbd
Qienhard u. Hartmann in Bivid) III, Wejtftrake 3.

Auf Frage 572. Wenben Ste {id) gefl. an bdie Medjanijde
Bindfadenfabrit Sdaffhaufen.

- Auf Frage 572, Die bejten Seile fitr diefen Bwed liefern
in vorziiglider Qualitdt J. Walther u. Cie., Jitrid) I, Ujteriftr. 1.

Auf Frage 572, Wiinjde mit Fragefteller in Korrefpondeny

3u treten, weil @pestalift in Holzerfeilen. Jofh. Flitdiger, Eggiwyl.

Submiffions-WUnzeiger.

Die usfiihrung der Quavtieritvafen zwijden Ayl und
Bergjtrae Binnicr. Die Pline, Bauvorjdriften und Voraudmaf
liegent auf dem Tiefbauamt, FlbBergajje 15, Bimmer 6 ¢, zur Cins
fiht auf. Bemwerber find eingeladen, thre Cingaben bid 28. Sept.,
abendd 6 Ufhr, mit der Aufidyrift ,Quartierfiragen zwifden Afyls
und Bergftrae” an den Bauvorftand 1, im Stadthaus, 8. Stod,
etngureichen.

Gritellung von 7 nenen JFenfterns im erften Stod bHed
Raplanethaufes Benfen (St. Gallen). Darauf Refleftierende werden
eingeladen, ifhre diedfallfige Cingabe mit ober ofhne Uebernahme
der alten Fenfter i3 Cnbde d. WMt3. and Prdfidbium ded Rirdjenrated
s maden. )

Die neugegriindete Kijeveigenoijenidhait Dossigen (BVern)
jdreibt unter Fadleuten folgende Arbeiten jzur Konfurreny ausd:

1. Die Lieferung eined Kidkejfi von 1100—1200 Liter Jnhalt.
2. Die Critellung bed Fenerviwerfed in der Kdferei.
8. Die Crftellung einer Vodenheizung im RKifefeller.

Hierauf Refleftierende wollen ifhre Bedingungen bis um 30. H3.
fdriftlich und verfiegelt dem Prifidenten der Genofienidaft, Herrn
Johann Sdaller, Sofhn, einreidjen, welder aud) jede ndhere Anuss
tunft erteilen wird.

Mauver: uud SHhmiedearbeit. Die BVorfteherihaft Maur
(8.) ift willend, im Bade dafelbjt eine Wafjerihwelle fiir Feuers
[Bfchzwede erftellen zu lafjen. Ueber die Ausfithrung ded Maiter-
werfed aud Rohjteinen, ca. 37 m3, und der eifernen Shmwellvors
ridhtung wird freie Konfurreny erdffnet. Die bezitgl. Pline nebit
den Bauvor{driften tonnen von rvefleftierenden Fadyleuten beim
Civilprdfidenten, Hrn. Badyofen, eingefehen werden, allfilige Mebers
nahmaofferten find al3dann G:nanntem verfdhloffen mit besiiglicher
Aufidhrift bid zum 9. Oftober eingureidhen.

Qeidentvagen fiir die Gemeinde Sehleitheins. Bewerber
wollen ifre Cingaben bid zum 30. September an Hrn. Gemeindse
prdfident J. Heufy einveidjen, wofelbft aud) die ndheren Bedbingungen
eingefehen werben tonnen.

Die Shreiner- und Glajevarbeiten fiir dad3 Sdulhaus
Gidlimatte Lugern.  Mufter hievon find im Neubau angefdlagen
unbd fonnen dort befichtigt werden. Die eichnungen, BVoridriften
und BVertragdbedingungen find im Bureau der bauleitenden Archi-
teften Bogt u. Griot (Rauffmannweg 14) zur Cinfidtnahme aufs
gelegt; dafelbjt fonmen aud) Uudmafliften ald Offertformulave bes
ogen werden. Preideingaben find der Baudirettion zu handen bed
Gtadtrated einguveiden bid Samdtag den 25. September, abends
6 Upr.

Qieferung von Militar-ndriiftungdgegenitinden pro
1898 fiir 9a8 narganifdie Jeughaus. :

800 Tornifter Nr. I

100 bo. . 1L

900 Cingeltodygerdte

900 Feldflafdjen

90 Tornifter Nr I
10 bo. , 1I

150 Gamellen

200 Feldflajden i
< Die Mujter fiir die JInfanterie find gedndbert worden und
tonnen auf bem Bureau ded Beughauddireftord eingefehen werden.
Anmeldungen find der Jeughausddireltion Hid dben 2. Oftober nddite
hin eingureichen.

Dasd Kriegsfommiffaviat ded Kantond AUppensell A.-NY.
bedbarf zur Ausriiftung der Refruten ded nddjten Jahred eine
Anzahl RKippi, DHaldbinden, Gamellen, Traintornifter, Pubjdde
famt Jnhalt, jowie RKocdhgefdirre, Feldflajdhen, Brotfdde, Tornifter,
newter und alter Ordonnany. Cinveidjung der Offerten und Mufter
bi3 15. Oftober an dad Kriegdfommifjariat ded K13, Appenzell A.-RH.

) neue Ordonnany fitr Infanterie.

) alte Drbnnnaha fitr Sypegialwaffen.



	Aus der Praxis - für die Praxis

